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Die TCS Sektion Bern sagt JA zu den Verkehrssanierungen 
in Aarwangen und in Burgdorf-Oberburg-Hasle 

 

Am 12. März 2023 stimmen die Stimmberechtigen im Kanton Bern über die Verkehrssanierungen 

in Aarwangen sowie in Burgdorf–Oberburg–Hasle ab. Seit Jahrzehnten leiden die Sicherheit und 

die Lebensqualität der lokalen Bevölkerung unter der prekären Verkehrslage. Die Sektion Bern 

des Touring Club Schweiz (TCS) befürwortet die Verkehrssanierungen und macht sich deshalb für 

ein überzeugtes «JA» stark. 

 

Die geplanten Verkehrssanierungen beheben die problematischen Verkehrssituationen in Aarwan-

gen sowie in Burgdorf, Oberburg und Hasle. Zudem erhöhen die Massnahmen die Sicherheit für 

alle Verkehrsteilnehmenden und steigern die Attraktivität für den ÖV, Velo- und Fussverkehr.  

 

TCS sagt «JA» zu den Verkehrssanierungen 

Die TCS Sektion Bern schliesst sich dem in den betroffenen Regionen und dem ganzen Kanton 

breitabgestützten Komitee «Verkehrssanierungen JA» an und unterstützt dessen Anliegen. «Die 

Verkehrssanierungen sind eine Chance für die Region Aarwangen und Burgdorf-Hasle – aber vor 

allem auch für den ganzen Kanton Bern. Nach jahrzehntelanger Vorbereitung ist es höchste Zeit, 

die Planungen konkret umzusetzen. Die Projekte erfüllen moderne verkehrstechnische Anforde-

rungen und kommen auch dem Langsamverkehr zu Gute», so Präsident der TCS Sektion Bern, 

Christoph Erb. 

 

Hohe Zustimmung bei den betroffenen Gemeinden 

Nicht nur der TCS und das Komitee setzen sich für die Verkehrssanierungen ein. Auch die Ober-

aargauer Bevölkerung steht mit überwältigender Mehrheit hinter dem Projekt. Die Oberaargauer 

Bevölkerung hat sich beim öffentlichen Mitwirkungsverfahren mit 83 Prozent klar für die vorlie-

gende Lösung ausgesprochen – die Bevölkerung von Aarwangen sogar mit über 90 Prozent. Auch 

das Verkehrsprojekt Burgdorf–Oberburg–Hasle weist eine hohe Zustimmung auf. Alle 39 Emmen-

taler Gemeinden heissen das Projekt gut, und auch die Umweltorganisationen tragen die vorlie-

gende Lösung mit. 

 

Mehrwert für die Regionen 

Die beiden Verkehrsprojekte bringen einen volkswirtschaftlichen Mehrwert: für den Oberaargau 

mit seinen 20'000 Arbeitsplätzen ebenso für das Emmental als wichtiger Wirtschafts-, Bildungs-, 

Kultur- und Spitalstandort. Eine gute Erschliessung, aber auch eine gute Aufenthaltsqualität sind 

von zentraler Bedeutung, damit sich die Unternehmen der Region entwickeln können und damit 

lokal für Arbeitsplätze sorgen. Von den geplanten Verkehrsprojekten profitiert der gesamte Kan-

ton. 
 

Solidarisch mit dem Emmental und dem Oberaargau 

Im Jahr 2017 hat die Stimmbevölkerung des Kantons Bern dem Projektierungskredit für die Um-

fahrung Aarwangen mit über 60 Prozent zugestimmt, der Regierungsrat und der Grosse Rat ste-

hen ebenfalls hinter dem Projekt. Auch der Kreditantrag für die Verkehrssanierung Burgdorf–

Oberburg–Hasle wurde im Grossen Rat mit grosser Mehrheit genehmigt. Dies zeigt, dass die bei-

den Verkehrsprojekte eine breite Unterstützung über die Partei- und Gemeindegrenzen hinweg 

geniessen und die Massnahmen als angemessen erachtet werden. 
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